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Erläuterungen zum Teilergebnisplan 2012 /2013 und der Finanzplanung 2014 – 2016 
 

              Teilergebnisplan       Finanzplanung 
Konten-
gruppe 

Konten-
art 

Produktkonto 
 

Bezeichnung 2012 2013 2014 2015 2016 Erläuterungen 

43 4 111050.432100 Benutzungsgebühren und 
ähnliche Entgelte 

800 800 800 800 800 Die Gleichstellungsstelle bietet Veranstal-
tungen, Seminare und Kurse an. Einige der 
Kurse richten sich an Bildungsbenachteilig-
te. Damit der Gender-Mainstreaming-
Gedanke voran zu tragen wird, richten sich 
diese Kurse möglichst an Mädchen, Jungen 
Frauen und Männer. Um die Einnahme aus 
den Angeboten verbuchen zu können, wird 
dieses Einnahmekonto benötigt. 

441 - 446 5 111050.446100 Sonstige privatrechtliche 
Leistungsentgelte 

100 100 100 100 100 Das Einnahmekonto wird für Einnahmen 
benötigt, die den anderen Einnahmekonten 
nicht zugeordnet werden können. 

50 11 111050.501200 Dienstbezüge Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer 

100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 Gem. Personalkostenaufstellung 

  111050.502200 Beiträge zu Versorgungs-
kassen der Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer 

8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 Gem. Personalkostenaufstellung 

  111050.503200 Sozialversicherungsbeiträ-
ge Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer 

20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 Gem. Personalkostenaufstellung 

52 16 111050.523100 Mieten, Pachten, Erbbau-
zinsen 

3.600 3.600 3.600 3.600 3.600 Die Gleichstellungsstelle nutzt die Räum-
lichkeiten des Kulturamtes und der Bil-
dungswerke für die Durchführung von Ver-
anstaltungen, Fortbildungsmaßnahmen, 
Ausstellungen und Arbeitstreffen. 

 13 111050.526200 Aus- und Fortbildung, Um-
schulung 

2.100 2.100 2.100 2.100 2.100 Gemäß Frauenförderplan bietet die Gleich-
stellungsbeauftragte Fortbildungsmaßnah-
men für Bedienstete der Stadt zu verschie-
den Themen an, z. B. für die Politessen 



Selbstbehauptung. Der Haushaltsansatz 
wird auch dafür benötigt, dass die Mitarbei-
terinnen der Gleichstellungsstelle berufs-
qualifizierende Fortbildungen besuchen 
können,  und für die berufsbegleitende Su-
pervision der Gleichstellungsbeauftragten 
und der soz. päd. Mitarbeiterin. 

  111050.527100 Besondere Verwaltungs- 
und Betriebsauszahlungen 

2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 Der Haushaltsansatz wird benötigt um be-
stimmte Personengruppen, z. B. Hauptschü-
lerinnen und Migrantinnen, zu fördern. Mit 
der gezielten Förderung sollen Bildungsbe-
nachteiligungen, besonders im Hinblick auf 
die spätere Berufstätigkeit (Ausbildung) 
behoben oder wenigstens verringert wer-
den. 

54 16 111050.529100 Auszahlungen für sonstige 
Dienstleistungen 

6.700 6.700 6.700 6.700 6.700 Der Haushaltsansatz wird benötigt, um die 
gesamte Öffentlichkeitsarbeit der Gleichstel-
lungsstelle/Frauenbüro zu finanzieren. Dazu 
gehören u. a. Fortführung laufender Projek-
te z. B. Frauen und Erwerbstätigkeit, Frau-
en- und Familienprogramme, Förderung der 
Berufsfindung von Mädchen und Jungen, 
geschlechtsspezifischer Jugendarbeit, Prä-
vention gegen Gewalt, Einzelveranstaltun-
gen z. B. zum Internationalen Frauentag 
und bundes bzw. landesweit stattfindende 
Aktionen zu aktuellen sozialen Themen. 
Herausgabe von Informationsbroschüren, 
Faltblättern, Flyern und Plakaten sowie Er-
stellung der gleichen. 

  111050.543100 Geschäftsauszahlungen 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 In diesem Haushaltsansatz sind 800 € für 
Fachliteratur und Fachzeitschriften sowie 
1.200 € für Reisekosten und Wegstrecken 
enthalten. Die Reisekosten werden benötigt 
um an regionalen und überregionalen Ar-
beitstreffen, Fortbildungen und Tagungen 
teilnehmen zukönnen 
.  

 


